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Beglaubigte Abschrift. 

Anmeldung 
von rückerstattllßgsrechtlichen Geldansprüchen gegen das Deutsche Reich 

und gleichgestellte Rechtsträger~) 

Bundesgesetz zur Regelung der rückerstattungsreditlichen Geldverbindlichkeiten des Deutsmen Reichs und gleichgestellter 

Rechtsträger 

(Bundesrückerstattungsgesetz - BRüG - ) 

vom 19. Juli 1957 

(Bundesgesetzbl. I S. 734) 

A. Personalangaben 

1. Personalangaben des Antragstellers 

aJ Familienname Wallach geborene 
(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname I r m a 

Gruenewald 

I 

I 

c) jetzt wohnhaft Santia~o de Chile, Casilla 97 41 

d) Geburtsdatum und Ort 

e) Staatsangehörigkeit 

f) Beruf keiner 

I 
g) Wohnort (ständiger Aufenthalt) _D_u_e_s_s_e_l_d_o_r_f __ , 

im Zeitpunkt der Entziehung 

h) Wohnsitz oder Aufenthalt oder gesc:häftlid:ie Hauptniederlassung des Antragstellers im Gebiet der jetzigen Bundesrepublik 

Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während der Zeit vom 30. Januar 1933 

biss. Mai 1945 1\.8Ihen und :Uu.sselJ.orf 

i) Wohnsitz im Jahre 1948 Santiago de Chile 

k) Angaben über die Antragsberechtigung, falls der Antragsteller nicht der Geschädigte ist: (Erbfolge, Abtretung u. dgl.) 

ßrbf olge alö ,;1 tw~ 

*) Nadi § 1 BRüG findet das. Gesetz Anwendung auf r~ckstattungsrechtliche Ansprüche gegen das Deutsche Reich einschließlich der Son­
dervermögen Deutsche Reichsbahn und Deutsche Pe1chspost. 

Gesetz findet ferner Anwendung auf rückerstattungsrechtliche Ansprüche gegen 1. das ehern. Land Preußen, 2. das Unternehmen ~!fd
1
sautobahnen, 3. die ehern. Nationalsozia!isljsche Deutsche. Arb~iterpar~ei_ (NSDAP), der~n Gliederungen, , deren angeschlossene 

V 
bände und die sonstigen aufgelösten NS-Einrichtungen, 4. die Re1d1sverem1gung der Juden m Deutschland und den Auswanderungs• 

er "h • 
fonds Böhmen und Ma ren. ' 
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• 

1) Verfahrensbovollmächtigter, Rechtsanwalt Dr. G. Tochtermann 
Stadthagen, 
Obernst:rasse 23 

Vermerk: Falls der Antragsteller im Ausland wohnt, ist Bestellung eines Verfahrensbevollmächtfgten (hierunter ist nicht not­

wendig ein Anwalt, sondern lediglich eine prozeßfähige Person zu verstehen) wünschenswert der vor den Wiedergutmachungs­

behörden verbindliche Erklärungen abgeben bzw. Vergleichsverhandlungen führen kann. 

2. Personalangaben des Geschädigten 

(nur auszufüllen, wenn Antragsteller nicht personengleich mit dem Geschädigten ist) 

a) Familienname 

(bei Frauen auch Geburtsname) 

b) Vorname W a 1 1 a c h 
◄ isic~o.; 

c) zuletzt wohnhaft Sa'.htJ..ago de Chile 

d) Geburtsdatum und Ort 9. Mär Z 1884 in 

e) Sterbedatum und Ort 7. September 1956 in Satiaeo de C.i.11le 

f) Staatsangehörigkeit 

g) Beruf Kaufmann zuletzt ohne Beruf 
_, GISPC JZ: 

h) Verwandtschaftsverhältnis zu dem Antragsteller Ehe gc1 t t e 

i) Miterben (Name und Anschrift) 

Das_Erbrecht ist in der Entschädi9ungssache 614 981 dem 
Re gierungspräsiden~.;.,~;.s;l~/1.l{}:Ssejgjrxf i:iac.hgewie sen \, orffen. 

k) Wohnort (ständiger Aufenthalt)im Zeitpunkt der Entziehung 

~Lss0 lnorf ' 
1) Wohnsitz oder Aufenthalt oder geschäftlictie Hauptniederlassung des Geschädigten oder eines Miterben im Gebiet der 

jetzigen Bundesrepublik Deutschland oder in den jetzigen Westsektoren von Berlin zu irgendeinem Zeitpunkt während 

der Zeit vom 30. Januar 1933 bis 8. Mai 1945 h8~Len J.i .. d Dti.sseldorf 

m) Wohnsitz im Jahre 1948 

Santiago de Juile 

B. Besdtreibung der vom Deutsdten Reim oder gleichgestellten Redttsträger entzogenen feststellbaren Vermögensgegenstände 

(Falls der Platz nirht ausreicht, sind Anlagen zu verwenden) 

1. Bankguthaben 

a) Art des Kontos (~par.guthaben oder laufendes Konto) 

b) Anschrift der Bank und der Depositenkasse 

c) letzte.r Saldo? 

c;l) Ist Kontoauszug vorhanden? 



~ 

2. Wertpapiere 

a) Angabe der Wertpapiere 

b) Angabe der Bank und der Depositenkasse 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen 

II) Zwangsablieferung 

III) wenn II), welche Zahlung 

IV) an welcher Stelle abgeliefert 

wofür ist die Ablieferung erfolgt 

V) bei Reichsscha tzan weis ungen: 

zwangsgetauscht gegen welche Wertpapiere 

d) Ist Depotauszug vorhanden 

~ 3. Gold, Silber, Schmuckgegenstände 

. a) abgelieferte Gegenstände: 

b) Ablieferung an Pfandleihanstalt: 

Stadt/ Adresse angeben 

c) ob 

I) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsablieferung? 

Ist Ablieferungsquittung vorhanden? 

III) wenn II), welche Zahlung? 

4. Pelzwaren, Radio und sonstige elektrische oder optische Geräte 

a) Was ist abgeliefert? (Wertangabe erforderlich) 

b) Ablieferung an 

5. Hausrat 

a) Bezeichnung der Gegenstände 

b) Ortsangabe 

6. Lifte I~'.~clt des Lifts s. anlie 0 no.e Liste 
a) Inhalt des Liftes 

s. anlie ende Liste 

,. 
b) Name un<l Anschrift des Spediteurs oder Lagerhalters 

vcn -·ic;Vi 1 t. Goucrian ~ Co., Rotterdam. 



7. Sonstige entzogene Vermögensgegenstände, z. B. Hypotheken, Versicherungsansprüche, Kraftfahrzeuge 

a) Art des Vermögens 

b) Ablieferung an 

c) ob 

1) ohne Entgelt eingezogen? 

II) Zwangsabgabe? 

lll) Wenn II, welche Zahlung? 

C. Sonstige rückerstattungsredttliche Geldansprüche nach dem BRüG, soweit sie nicht aus der Entziehung der unter B genannt~n 

Vermögensgegenstände herrühren. 

D. Darstellung der Entziehungsvorgänge 

1. Zeitpunkt der Entzi~hung _)ezember 16%2 vom Generalkommissar in ,11:jfnbe2J_ b~·PC'h] a.g-"7 
na ~ t, z ~-r. 1 c*rv1.gung des , erfinanzpri:sidenten JI.Q,X_drp~ Jn i,e ........ ve~. 

- san0t una in J.Jübeck von dem do,-,ta.<-r-en ~inanzamt' anaie BevoTkerung ver­
kauft. 

2.. Belegenheit des entzogenen Vermögensgegenstandes im Zeitpunkt der Entziehung 

Lübeck 

Waren die entzogenen Vermögensgegenstände im Zeitpunkt der Entziehung außerhalb des Bundesgebiets oder Berlin 
(West) belegen und sind sie nach der Entziehung in diese Gebiete gelangt, so ist anzugeben, welche Beweismittel für die 
Verbringung in das Bundesgebiet oder na~ Berlin vorliegen. 

3. Durch welche der in§ 1 BRüG genannten Rechtsträger ist die Entziehung erfolgt? 
:. ir:c::. ..... zctmt Lt..be ck 

E. 1. Sind wegen der unter B und C angegebenen Vermögensgegenstände bereits Rückerstattungsansprüche 
deJ. Wenn ja, Angabe der Anmeldestelle und des Aktenzeichens 

.li-e-e..,... _.rv~--c:.c_1w..L0 s-~c:uner L&nd0 _richt Kiel Akt. Z. 1 3 

2. Sin Legen der unter Bund C angegebenen Vermögensgegenstände bereits ~ntschädigungsansp",;~~ 
worden? Wenn ja, Angabe des Entschädigungsamts und des Aktenzeichens. 

Regierungspr„ siden1i Dusselcl.orf, ZK 614 981 

angemeldet wor-

RC. 53/54 
$ .e;;~~ 

geltend gemacht 

Vorhandene Unterlagen - Listen, Versteigerungsprotokolle, Bescheinigungen der Pfandleihanstalt usw. - sind beizufügen, 
zweckmäßig nicht im Original, sondern in beglaubigter Abschrift oder beglaubigter Fotokopie. 

Ich versichere die obige Erklärung nach bestem Wissen und Gewissen abgegeben zu haben. 

Santiago de Chile 
Ort: ........................................................................... . 

Unterschrift: ... l.ß.1.; ' .. ;r: rm?. JVg :),J? .. 9.h .. :·······T 

Datum: ... 1.0 : Okt9..1:),E:l.±. .. J .. .95..7 .......... ,,gll i 
~ ~ sanwalt 

~,. 

rt 
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Dr.jur.G.TochtPrmann ~tndthngen, d0n 2. Le7,.l957 

I. To cht errnann 
Rechtsanv•;~lte und Notare4 ~ 

An das 
n iedergutmacrunP-samt 
bei dem Lcnda~yi~ht 

K i e 1 
-------

In aer RLcKerstuttun~ssac~e 

¼allach ./. Deutsches rlei0h 

• 

• 

teilen v,ir au...r· ctie Verfugung vow 19.ll·.1957 mit, daß durch den 

B1::;schlu..3 uer Vtieaert:,u.t11.1&-.;hun6 sKälllU1er vorn 16.3.1956 die Ansprüche 

ner 1-.ntrc..Lstel.Lerin zum brößten Teil ab6 ewiesen sind. 1.Jas verfahren 
. , . 

stellt äaner fLir <...ie neue Antueluung keinen hincterun6 sgru.nd dar. 

Ler erwähr...te Bes~nlu..!J nat zu 1Lre0ht die in Verlt..st geratenen Gegen­

stänae viel zu Lering be~ertet. Lie aer Anruelaung bei~efUgte Liste 

ko illlil t zu einer ~ u1fü1.ie von 3 1 • 5 4 9 , 5 u Dr,,_, vv ob e i n o eh zu b er U ~ .k s i c ..G. t i 6 e n 
an srmrnnr -r 

ist, daß in qer Umzuesliste nur dieJenigen Gegenstände entfialten varen, 
Jff lrt W -- l 1&t1•ellitl•l---••1• ll.41-'.'ls.:M:11$11 S 721--.1 

die man s. Zt. p·estattet hatte mi tzuneh.men. In V'.irklichkei t v:aren aber 
b •• 

nocI'- viele andere Sachen vorhanden, z.B. ein ko□plettes Vellner-~ilber 

fUr 12 Personen und zahlreic~e u~sche- und Be~Jeidungsgegenstände in 

vollkommen neuen Zt-t.stand, die dem Warenhaus in Kamen entnornmen v.'lren, 

das s.Zt. dem Erblasser, dem verstortenen Herrn Vallach eeh~rt hat. 

Es ist aucc zu berLl~ksichtigen, da8 am 9.11.1938 der gesa~te H2vsrat 
•r•n PritWilli n ur r,..-1•0 ._ .,....,.,, 1 „ ill?r 1 r • ru a 11~ 

\

der Familie ~allach in DUsseldorf aus dPm FPnster ~evorfen und auf 
MIi SP 18'.SllPlaf • dl:.rl:tl'4k!efV· ~~~l?t.iltSffl 4\ !/&cb Q-..Mll !II M M u:axc 

der Rhein1
n iese 

1
ve~~~B;J.~" orden ist. FLlr dje Aus,~,and,t;r.~~P- ... E.Jußte .... ,:)..,11,es 

neu angesch2fft werden, so dar3 miridestens 75 '1 der in s·;sse]dorf ein-
- - US L t L A ; 1• 1 1 - u• J■all 1 - -.. lllfiRA"I 9 

6 epackten _,1':5rel und Sachen vollko:-u.nen neu v·ar, aur•h 1renn in ,"pr dPr 
-·· ...... ~------ • .. ,. ; •• -· = - , ... 

~ollfahnaunrsstelle ein~erei~~ten Lj9te diP S8chPn al~ ~o½raucht be-

zeic.r.1.net -v--aren, cJa ja sonst nicht Liie Erlc1uhnis ;i·eE~Phen v·:-:re,Jie~e 

s~cnen lliitz~nehnen. Das Silber ~urae durc~ ~elln8r-Si1ber er-et7t. 

Las zersc~l~6 ene ~ridtall ¼Urde in aen besten GesJh~ften in DLlsseldorf 
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B e s o h 1 u s e --~~---~~~~-----~ 2 FEB. \958 
l ,1,J .L, 

In der RUckerstattungssaohe 
der Irma W a 1 1 n oh geborene Grtinewald, 
Santiago de Chile, Casilla 9741, 

AntraP,at ellerin, 
-Verfahrensbevollmächtigte: Rechtsanwälte Dr.G. Tochtermann 

und I. Tochtermann in Stadthagen-

g e g e n 
das Deutsche Reich, 
vertreten durch die Oberfinanzdirektion Kj_el in Kiel, 

Antragsgegner, 

~ird das Verfahren an die tiedergutmachuneskaromer bei dem 
Land~ericht in Kiel verwiesen, da eine gütliche Einigung vor 
dem iiedergutinaohungsamt nicht zu erwarten ist. 

Kiel, den 15. Februar 1958 
V:iedergu.tmachungsamt bei dem Landhericht in Kiel 

An die 
Uberfinanzctirektion 
in K i e 1 
;~;-~-i~;~ B-BV 24/242 

gez. Reynold. 

Ausgefertigt: 
1, den o. Februar 1958 

/.. --'-'~-,_,,.,,-""·v- Justizsekretär 

ndsbeamter der Geschäftsstelle 
des Landgerichts. 



\ / 
fl 

Kiel, //~,Juni 1958 
OFD Kiel 

O 1489 B - BV 24/242 

Einschreiben!/ 

1) .An die 
Oberfinanzdirektion 
RUokeretattungsreferat 
Hannover 
ßardenbergetr. 4 

Betr.: RUckerstattungsverfahren Irma Wallach 
geb. Grtinewald ./. Deutsohea Reioh - 16 RC 6/58 

j Anl.1 Meine RE-Akte 16 RO 6/58 + Terminsvollmaoht 

In der Anlage übersende ich meine Rückerstattungsakte 
mit der Bitte, den von der WiXammer Kiel am -23.6.1958 
um 10.oo Uhr in Stadthagen anberaumten Termin durch einen 
sachkundigen Beauftragten des dortigen Rilckerstattungs­
referats wahrnehmen zu lassen. Eine vorbereitete Termins­
vollmaoht ist beigefügt. 

Lt. telef. In!ormation durch den Berichterstatter der 
Kammer beabsichtigt diese, durch persönliche Rücksprache 
mit den in Stadthagen wohnhaften Anwälten der Antrag­
stellerin eine Klärung herbeizuführen. Es handelt sich 
um einen entzogenen Liftvan. Die Antragstellerin ist mit 
dem Kammerbesohluß vom 16.3.1956 - 16 RO 53/54 -, in 
dem ihrem inzwischen verstorbenen Ehemann eine RE-An­
spruch in Htlhe von 6.924,- DM wegen des Umzugs,µ.ts zuer­
kannt worden ist, nioht zufrieden, da der Wert der ent­
zogenen Gegenstände naoh ihrer Meinung wesentlich hHher 
gewesen sei (vgl. Bl. 6 und 11 anl.Akte). 
Um RUckgabe der Akte nach dem Termin unter BeifUgung 
eines kurzen Terminevermerks wird gebeten. 

Kzl. fertige Reinschrirt der Terminsvollmacht nach 
anl. r1uster. 

Wv. Anfang Juli 1958. -
I.A. 



er. 
Dre iur. G. Tochtermfj 

J T r ' l '"'rmann Stadthagen, den 18. Juni 1958 
T/Ii. Recht.L 1md Notars 

Stodthos , • Oburnstr. 23 
\ Ruh 631 
lfmlsdledkonfo~ Hannover 847 31 

Termin am 2,?. Juni 1958 um 10 Uhr. 

- 16 R<: 

An das 
Landgeri 
-Wiederputm~f'\hu ;;; 

K i e 1 

It der R~ckerstattungssache 

19. 

1\ i/i a 1 1 a c h gegen 
~RAe.~r.G.Tocbtermann 

Deutsches Reich 

und l. Tochtermann 

lautet unsere Informat1on auf die Verfügung vorn 25.2. 58, 
die wir infolge den Ve'cclustes eines b:riefes leider erst 

1 
jetzt erhielten dahin, daß die in der Anlage üb€rreichte 
Liste diejenige~ S:_9-chek enthalt, die in , dem je~ z_iE.en J.. :E:;: =~ 
fahren neu ersetzt verlangt werden. Diese Liste ist von 

,r 40 4 ..... L ._. -,._......,,_ ~ !R ......-~ 

der Klagerin nach bestem V issen und Gewissen auf~estell t. 
_. ~~~ - .................. w, .... • • 1caawcael!'C;.""1JLI,__~ -

Beweise konnen aber jetzt nicht mehr erbracht werden, da 
~,:-...., d QZ i C &4 11MW••-

Zeu~en nicht mehr existitiren. Die Beweisnot der Klägerin 
ist er.tsprechend zu berücksichtigen. 

r: 
"' ' 1 

1.c, htsanwe t 

siez. Dr. Tomfermann 

Rechtsanwalt. 
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12 Frött'iatib.andtüoher ""f' .3, _ _, .rto.r' ,56 t'TJ7tef. s 
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1 
24,--
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~W,~4/tpaschentücher -,50 , 12,--
(l.4 12~andt uc her 3, --v 36 ,--

6 Staubtücher 1,-- 6,--
6 Topflappen -,50 3,--
6 ~Vaschlappen , - "~]•50 3,-

ttti.' _L:,2 Paar Strümpfel~~~~~~.~.J...J'""'iffY,50 18 ,:: 
~r:

1
6 Kittel „ /U 6,-- 36 , 
1 )3adetuch ( ~ ~~~ tL ;to .- ) !l) . '" ru\. 15, -

12✓~u c henhand tüc he.r 3, -- (.., 2. • \• :1 §!, --
1 &/Gesichtshandtü<'her § ,--✓ 

24 
,--

3 Sommerblusen .... , h ,-- ,--
f 5 Kleider IA~,.-t5o.!.~\--+J~l.o, ... .J-!la.;t\', .. -t2.q,'O,~Eo,-- 100,--
~2 SoIIlllierkleide~ Qlit Jacke „ 25,-- ,..._. 50,-

2 SolD!D"'rmaentel l~'i. ~--) 75,-- 1~~•--
1 Regenmantel ($-a. lo.-) 

40
' =:.,, 

1(Jacke • 
5 Anzüge ((IC.. ~:) 95,-- 475,-
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1 Hose l_)O. .)_ O ,-1' ~{ A0 ,- t 1 ~ ,.-) 30,--
2 SOIDIIH„ r jo:ppen ' v 50 ,-- 1 oo, -
1 Kindermantel 15,--
1 Damencopiplet --~8 ne'l.ud'l.a'Is( 175,,:_'; moa 8~ 
4 Paär Halbschuhe ) ,.,/4~. 11tf......i 15 1.:~r;tlmß;g'l 60,~ ;t.lll a 
5 Ir" .: Sommer schuhe'1 ~ \ r }'i....i-J.../ 1 0 ' -- 50 ' ~-: bm l 

21~ostume l-t ~'tt,;hvl..S~1f «.~) 75,-- !Ie orl 150,~- oa a 
2 Handtaschen ·, t 10,-~erloii~b1 20,~~ St 

10-Kristallvasen und S~nalen, neu, • jl ~· ~ 
zum 'V er kauf ;3 20, -- ,200 8t 

1 k~mp.lette~ Besteek.k~sten,9Oer(t:. (~~) !! ar-
5OO .US 
120 r 

Sil~er, fur 24 p~-sonen ) .r'tfij ·1· 
1 Herrenfahrrad lt -~}~Y'Y 
2 neue komplette • a.scheatfssteuern, die ich 

aus meinem C"xeschaft in Kamen fur meine 9 

Jl~ 1. Söhne mitgenommen habe 
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Eideaatattliohe Voraicherung • 

• 

Ich, die !J..nti;~zeichri~te F1~n11 J.rma Vla1lach geb. Gruenev,ald in Santiago 
de Cllil•~~ ·-v-eraichere hie1.,ni·t folgendes an Eides statt: 

Die Goeenstaend~ der Liste, die mein Bevollmaechtigter ~ 18. J~ni h 
1958 an dan Landgericht weitergereicht hat~eind in der ~1§~e •. die~~~-e~ 
dem Landger:tcq.t .VQ.r..ß.el.~geu .hat. ~9J!J;_"et1~,!lal.~~!1 ... Sewes?n· l>em. La~gericht 
war€n ntt~,Eie Lis terl d~r .... C-cg;~~sta.~1l.dt.t eir_igereicll.t worde1:1, .J!t1ren .)li,:t- '° 
nallme of':fiaiell r!rlaltb·t noi·Jen 1YUJ.:'. 
_________ _,, M 1 M&. -- ----- Tt='IIW~·---M.Alltf .... «., 

, 

Wir ware!l nber 1 tl der LsL,e 1 l.a. düm .spaeteJ.' besohla1i3.rJalu11tan {Jiazi.1g,s~-,,it 
auch n.och c.i e Wt-.d„ ter s.n Sac.han 1;11 vv1.~p~cken„ C.it-! Je 1;~; t i11 G.ezf neu. ein­
gereichten Liste e1·tha.ltcn si.ucl. -D~oB waren ga.tlli,,, rieUE,: 1 ,- BJJE~}a,,r.a1.1c?C:P.~~ 

.9-@.6!3ll!f¼.t.te,.LJ.g!L2.. lie r1i:r ..!!SSSl.~e.:n. da,!_e~a.us_,,i.o; ,KEtlliall, e4Jfno.nID1~,J1-haben_. Ich 
_eriru.ere ~eh genµu an diese H~chen 1iil'.t.d pa~e „ö.ie,,,At:t.!at~)~lfi-ll!lC~ 
Wissen unc. _S-ewisscn gomaetrtt • .Die vo.r1 rJir eirAgeaetzte.n ;·n~i·~~ ,~~Ji<{bail:-.-i­
zungen, die ich eben.falls n.ach beatem ,Jiaae11 und Gewissen. mache. Ich 
·1,1.n ni.clii; in dei· Lage, eine11 anderen .Beweis als meine ei~ene eides-
s tattli c.he Vei·sic.her1l.Ilß anzntrete.a. Daa Pereo.n.a1, das die Verpackung 
vorgsüOIDilien hat. lmd das siah ja auch an ~inzel.heiten nicht wu.er,de er­
innern koe.anen, kann ich namentlich .nicht benennen. Auch Familienange­
hoerige kann ich al.s 2.eugen n.io:U:t be.o.ennen. da meine aus 12 Personen 
bestehenda Fa5Ulie i.o. Konzan~rationslagern umgekommen ist und mein irann 
hier versto.rban ist. Ich wiederhole also, dass ich mei.ne Erk1aeru..t>g 
nach bestem fiissen und Gewissen. abgf~l,e ·u.nd auch bei einer eid1ichen 
Verneh1:iU.ng n:ichte anderes bekwlden koen.qte. 

Ich gebe diese 
.Bun.dcsr1;;;publik 
dieeor 3.1:;f d e:1. 
den bi!l„ 

Versicherung an Eides statt vor der Botsctuift der 
Deu.t.sa,hland in Santiago de Chile ab, nttchdem ich von 
l?ar. ~ i:>t SH ·uud düs.sen Auav1lrktt11ge.n hitl~ewiesen wor-

156 - ~ lf • 

... .,,. 1 

Santiago.de Chile, den Jl.~ugust 1958 
\_ . 'J • , ... 

gez. Irma Wallach 
geb. Grünewald 

. ' ) 



Oberfinanzdirektion Karlsruhe 

0 1489 B - BV 23 

Cl7a> KARLSRUHE, 21 0 
November 

Postanschrif\: Moltkcstraßc 10 
Pcrsönlldte Vorsprache: Moltkc,traf.e 1 n 
Fcrnllprcchcr: 50941 f-11 

-························ ················· ...... . . 
(Bitte dieses Aktenzeichen bei allen Eingaben angebrr,l 

Betrifft: 

Einschreiben !,------------..41!-.. 
Obcrfinanz<lirek • 

.An die 

Oberfinanzdirektion K i e 1 
ifo. 2 't. N O V. j,958 

. . ,ff, 
.Ct.. A)i.-l -

K i e 1 
Feldstraße 223-227 

Betr.: Rückerstattungssache Wallach o/. Deutsches Reich 
- Az.: 16 RC 6/58 -

Bezug: Termin am 18.11.58 in Heidelberg 

Den Termin am 18.11.1958 zur Vernehmung der Zeu~in Vander 

habe ich wahrgenommen. Die Zeugin hat bereits früher ein-

mal in der Rtickerstattungssache Wallach in Düsseldorf aus­

gesagt. Sie wohnte im selben Haus wie die Familie Wallach 

und hatte ein gutes Verhältnis zu dieser. Nach ihren .Anga-

ben wurde das Umzugsgut der Familie Wallach in fünf große 

Kisten mit einem Gesamtgewicht von 3430 kg. verpackt und zu 

einem Spediteur nach Köln verfrachtet. Beim Packen der Kisten 

war die Zeugin meist fapei. ~ollbeamte beaufsichtigten das 

Einpacken und verplombten später die Kisten. Die Beamten 

sollen sehr gutmütig und großzügig
1 

gewesen sein, sodaß es 

der Familie Wallach möglich war, neben den auf der offiziellen 

Umzugsgutsliste angeführten Gegenstände1'\noch eine e;anze 

Menge anderer Sachen mit einzuRacken. An Einzelheiten der 
o a P L 1 J d lt ·• Pl9 -

zusätzlich verpackten Gegenstände konnte sich die ~eugin 

nicht mehr erinnern. Sie wußte zum Beispiel aber noch, daß 

Silbergegenstände4 2 völlig auseinandergenonp;!:~ne Fahrfäder 1 

eine große Menge handgearbeitete Bettwäsche und Leinen bei-
' ex,au ==• J • c , 1 1 a a - s 11 •, •-~•IJ4ilil.••' w , 

gepackt wurden. Die Bettwäsche und das Leinen stammten aus 

- 2 -



- 2 - 1/ 
den Lagerbeständen des Warenhauses der Familie Wallach und waren neu. 
~ :""~= ... ::::, :: .. ;;:;_. 1 

Die Zeugin machte einen sicheren Eindruck vor Gericht und r--, -erscheint~ glaubwürdig • 
.._n r liHi • 

Im Auftrag 



1 

' .. 

• 

-

n c 1 O,e b o r 1 oh t 
J l J •; 11 l 

(Terminbericht) 
deo RR Dr J)ickhuth Uber dio am 21.November 1958 nach 

Minden nuogo!ührto D1enstro1oe 

(Inagearunt 2 Teilberlchte) 
feilbericht Nr,2 . 

' ' 
Betr1frtt Rüekorstattungavortahren Wallach - 16 RC 6/58 -

WK Kiel - Az OFD Kiel: 0 1489 B - BV 24/242 -

Az OFD Münster, 0 5608 B - 270 - VB III 4 -

Der Termin in vorbezo~ohneter Sache vor der Wiede;-gut­

muchungskammer des Landgerichts Kiel im Gebäude des AG Minden 

wurde wahrgenommen. Für die Antragstellerin war Rechtsan­

wältin Toohto1.mnnn eroehienen. 'Es wurde das Protokoll über 

die Ve~nebmung der ZeU,gin Maria Pander vom 18.ll.,S ver­

lesen und alsdann eur Sache verhandelt. Nach der Zeugen.aus-­

sage hö.l.t die Kammer einen Anspruch .tür das inoffiziell 
boigepaekto Umzugsgut dem Grunde nach für gegeben.. Sie habe 

von der Zeugin einen alaubwiirdigen Eindruck erhsJ,.ten. Aut 

das Protokoll, von 'dem 'der Oltl> Kiel eine Auate~igung un-, ,,,,,--
mi tt c lbar ~en wird, wird ;verwiesen. Dem Einwand, es sei 

unve;ständlich, ""~eshtil~1e -'zÜ~ätzl1Ch eingepackten. und nicht 

offiziell genehmigten Gegenstände nicht schon im ersten Ver­

fahren zurückverlangt worden wären. begegnete die Kammer damit, 

dass sie solche Ansprüche nach ihrer früheren Rechtsprechung v) 
als nicht begrtio.det angesehen habe und eine Anmeldung wohl " 

\ 

deswegen unterblieben oei. Nach der ZeUßenauseage müsse da• 

von e.usgegangen werden, dass es nich bei dea Beipack um 

fast ausachlieealicb neue Sachen aus dem früheren Warenhaus 

der Antr(.lßstelle~ic gehandelt habe. Was den Anspruch auf Er­

nöhung des durch Beschluss der Wiedergutmachungakammer Kiel. 

vom 16.3.19;6 in 16 nc 5,/54 teotgestellten Schadensersatsbe-­

trae;ea von 6.924,-DII angeht, eo aei diesel('in. diesea Ver-­

f,s.b.reu unbegründet und an sich 1urilckzuweisen, wenngleich ge­

wisse Bedenken sesen die Böho des Anspruchs in heutiger Sicht 

bestlln.den. Der Snchverotänd1ge habe in seinem Gutachten die 

sehr guten wirtschattl1cheu Verbältniaee der Geschlidigtea 
nicht 

1- f~, -~~ '-'4.f: ~..:.r\i•-~ >ft.f ~r,M'<A~{ J'-1 c~ \~1 : 1) 
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nicht berücksichtigt. Dio Kammer empfahl, um deu in 

dieser Hinsicht bestehenden Schwierigkeiten bei der 

ßchebuns der Meinungsverschi~denheiten zu begegnen~ 

oinen vorzieht der Parteien au.t die Rechte aus vorgent. 

Beschluss und ~chte den Parteien eine~ VergleLchsvor­

scblas über 1n.sgoaamt 15.000, ... pM einschlie.Blich ... des 

.B$U)a~e, wodurch alle Ansproc~e in diesem und dem 

voro:u.fgegangenen verfahren erledigt setn so:Llen. Den 

Parte,ien wurde eine,-lusserongsfrist hierzu b~s 

20„12.58 gewährt„ Die Rechtsauffassung der Kammer ist 
F -

in dem Vergl.eich.svorsohlag protokolliert worden. Auf 
- . 

sie wil'd verwi-esen.. Boi der Höhe des Anspruchs hat sich 
.... . 

~ie .Kamme~·insbesondere davon l.~iteu lassen, dass es 

sich zum. ~ossou Tt)il um n-eue sachen geha.ndel t hat und 

die i.n der ·Au.tstellui,.g (Bl 26 d.A.) eingesetzten Werte 

mt„PJ.-eise sind. 

. . 



Abschrift! 
Öffentliche s1t1ung 
der Wiedergutmaohungekammer 
bei dem Landgericht in Kiel Heidelberg, den 18. November 1958 

16 RC 6/58 

Gegenwärtige 

Landgerichterat Heyne 
als Vorsitzender, 

Landgeriohterat Dr. Raatz, 
Landgeriobterat Gerhardt 
als beisitzende Richter, 

Justizangeetellte Treu 
als Urkundebeamtin 
der Geoohä!teetelle 

-

In der 

Rüokeretattungeeaohe 

Wallach / Deutsohee Refoh 
wegen RUckeretattung vo/ 

Umzugsgut 

Oberfinar.zc.f • 

.4,/ ~ 1. DEZ. 195! • 

BeiAutruf der Sache sind ereohienen,-· 

1. Für die Antragetellerin:niemand . . 
2. FUr das Deutsche Reich und die Oberfinanzdirektion 

Kiels Herr Assessor Htiniach von der Oberf1nanzd1r~kt1on 
Karlsruhe mit Vertretungavollmacht. 

=---,. Nachbenannte Zeugin: Vander. 

Die Zeugin wurde iur \1ahrhe1t ermahnt und darauf hinge­
wiesen, dass sie in den vom Gesetz vorgesehenen Fällen 
unter Umständen die Aussage zu beeidigen habe. Über die 
strafrechtlichen Folgen einer falschen eidlichen oder 
uneidliohen Aussage wurde !I belehrt und sodann wie folgt 
vernommen. 8 

Zur Persona 

Maria Vander ß!b• lluppertz, Ehefrau, 59 Jahre alt, 

wohnhaft in Rottweil am Neckar. 

m.d.P.n.v.u.n.v. 

J.. r,An die 
U Uberfinanzdirektion 
d Kiel 
K 
i. !~-~!e!_ ./. 

u zu: u 1489 B-BV 24/242 
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Zur Sachec 

\ie ioh bereits bei meiner .frUheren Vernehmung in der anderen 

Rückeratattungeeaohe der Familie Wallach gesagt habe, kannte 

ich die Familie durob Wohnen in demselben ßause und hatte ein 

aehr gutes nachbarlichee Verhältnis zu 1hr. Ich weise, dass 

dae Umzugsgut der Familie ijallaoh in 5 rieeengroeaen Kisten 

verpackt wurde, die dann,!un}lohst zum sRod1teur nach Köln 

kamen. Aue einer mir vorliegenden Abeobrift eineo Schreibens 

der Firma Bintz in Köln entnahm ioh noch, dass die 5 Kisten 
.. 

3430 k~~ogen. Als diese ~isten in DUeseldorf verpackt wurden, 

war ich me~~t.,:U§8ß2P• .De.male sind aucb Zollbeamte dagewesen, 

die die Ve~packung ~ea~fsiohtigten und später die Kisten 

verplom~ten; Diese Beamten waren sehr gutmütig und groaa-
... ... .; -

zügig·, -sodass es· der Familie Wallach ,möglich war, neben 
- 1 

-4en auf der offiziellen Umzugegutliste angetuhrten Gegen-
~ -· • .. ;"" ~ .- -- --!!.. -- • ..... • 

ständent noch eine ganze--m-e.rfge~anue~er-Seehea...:v!!f!eken•z~ 

lassen. Ich erinnere mioh daran deshalb noob eo genau, weil 

ioh bei versohie~e~e~ Sachen mich w;mderte, dass aie mit­

kamen; denn ich war überzeugt, dase•s1e nicht mitgenommen 

werden durften und tragte·Frau Wall~ch auoh ausdrUckl1ch. 

Diese bestätigte mir, daee die Sachen trot~ des Verbotes 

mitgehen·s~llten. . 
An Einzelheiten •der zusätz~ioh v~~c~ten G~genstände ver­

mag ich mich naturgemäss beute nu:r'\~ooh in 'beso_hränktem 
~ 

Umfange zu erinnern. 
Ioh weise, dass Silber dabei war, ur.w. wurden auch zwei 

Fahrräder fUr Erwachsene, d1e ne~ upd völlig,aueeinander­

genommen waren, verpackt. 
Weiter besinne 1oh mioh auf eine groaee Menge handgearbeitete 

Bettwäsche; die so schön war, dass sie ge!a.de_zu. n1:e1.ne:11 ~eid 

erweck·te. Im übrigen ist auotJ sonst viel Leinen beigepackt 

worden. Ea handelte sioh m.w. im wesentlichen wn neue Saohen 

aus den Lag•rbeständen des Uarenh~uses in Kamen /Westfalen. 
t - ,. ±& b lt -4 1 l Q 

g••• He1n• 
Die Urkundsb~am~ins gez. Treu 

fUr die Richtigkeit der Uber­
tragung aus anliegender Kurz­
eohriftanlage. 



I AbscU11iltl 
Öffentliche Sitzung 
der Wiedergutmachungakammer 

- 98~~dem LandgericbtoinnJiel ~ v ie 

Minden, den 21.November 1958 

16 RC 6/58 

Gegenwär~igc;ä .s aov 111 l 'j < ... .i:~ 

Landgerichtsrat Heyne 
als Vorsitzender, 

.u\;o .doll ol!rlo a 

.n:o~ l tzo" 

rlo.on o-· Io 'l:e 8'.I l .II 

~~orlxo~~ddi~icb~sratoDr-xRaat~t 
Lan gi~ichtsr~t Gerhardt 

~WJ13als b'eisi:t~en<ie~ich\;er J:b ~il'l: 

In der 
Rückerstattungasache 

Wea~Rl. ••0@; h 

.easLnn~~ "J:.doa~~li ~obn lian au 
Justizangestellter Eickhoff 
als Urkundsbeamter 
der Geschäftsstelle. 

gegen 
Deutsches Reich 

wegen .Rückerstattung von 
, Umzugsgut 

en 
e~schien für die Antragstellerin~echtsanwältin Tochtermann, 
für das D~utscbe Reich und die Oberfinanzdirelttion Kiel Regierungs­

rat Dr. Dickhut von der Oberfinanzdirektion 6Jünster mit Verfahrens­
vollmacht. 

Die Parteien verhandeln zur Sache. bestehen 

Die \ntragstellerin wird auf die Bedenken hingewiemidie nach 
Auf'fassung d~r Kammer zur Zeit gegen den Anspruch ~:t;.ea 9 der 

auf eine Erhohung des durch den Beschluss der Kammer vom 16. März 

. 1956 - 16 RC 53/54 - festgesetzten Betrages in diesem VerfahreD 

erichtet~. Die Antragstellerin wird auch insoweit auf die mögliche 

ist. Kosten..:olgendes §? der·11.Durch.führungsverordnung zum Rücker-
stattungsgesetz hingewieseD~ , 
~ie von der Kammer am 18. November 1958 in Heidelberg proto­
kollierte Aussage der Zeugin Vander wurde verlesen. 

fernerv Die Kammer wies die Parteienvdarauf hin 1 dass nach ihrer Auf­
fassung der Sacbverständi~e in dem VerfahreD 16 RC 53/54 bei 
seiner Schätzung wohl niet' die sehr 8,;ten wirtschaftlichen Ver­
hältnisse der tra stellerln und äen ms~ana 1 dass im weseDtlfchen 

neue bac en aus en eer es un en es \, aren a se n amell a s 

Umzugsgut verwendet worden s,!pd _, in ausrei .... chendem Manse perück-
1 

sicbti~_J.iat, una aaB oie von der ~ntrags=ceIIerin in aer Iur-

ste5t!'ung~hn_p. otfiz~el~.~.9.e!!~flPl~mms ~2eac~eE-?~enst!!D4o_ 
eiE_~esetzten Werte als n1ear1g bezeic et weraen mt•~•»I können. 

-Uemgemäss maclit die1Cammer aen--Parteien zur Beilegung des vor­
liegenden Rückerst~ttungsverfahrens und zur Behebung der M~inungs­
·verschiedcnheiten uber den Beschluss der Kammer vom 16. Marz 56 

in 16 RC 53/54 folgend·en Vergleichsvorschlag: 

I. Die Parteien verziihten auf ihre Rechte aus dem rechts­

demv 
kräftigen Beschluss vom 16. Mä~z 19?6 -.16 RC 53/54 der Wieder­

gutmacbungskammer beilnV'Landgericht in Kiel-• 
II. Das Deutsche Reich verpflichtet sich, der Antragstellerin 

als Ersatz für die Entziehung von Umzugsgut einaohliesslicb 

nicht genehmigten Beipacks den Betrag ypn 15,000,-DM.,:-

,...-.hn die 
uberfina!lZ­
direiction 
Kiel 
in Kiel --------

in Worten: Fünfzehntausend Deutsc~t:t, r.nark - zu zahlen. 
III. Mit den Vereinbarungen unter Ziff.""'-2 sind alle gegen­

seitigen rückerstattungsrechtlichen Ansprüche aus dem vor­
liegeDden Verfahren und dem Ver~ahren 16 RC 53/54 des 
~Gerichts abgegolten. 

rv. Die Kosten des Verfahrens werden gegeneinander aufgehoben. 
Dabei können die Parteien davon ausgehen, dass Gerichts­

zu-; O 1489 
B-BV 24/ 
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gebühren nicht angesetzt werden. 
Nach Gehör der Beteiligten 

ßeschlosoen und verkündet: ~ 

~ ~ wl)lf. r;v~tfl/t. 

r. Den Parteien wird aufgegeben, sich bis zum 20. Dezember 1958 
ein--



~ 

-

Bee1 ~od svo .lS a t rs.l ~ul: 
r„ .0 

i..OV 

einschließlich zu dem 
zu erklären. 

Vergleichsvorschl . 
8 

II.Weiteres erfolgt nach Fristablauf von 

b 
sau& ~ 

gez. Heyne 
für 
aus 

r. !f'?;OH 

Der Urkundsöeamte: gez. Eickhoff 
uh . t.tf :> 1.~ r.t die Richtigkeit der u.uer~ragung 

anliegender Kurzschrittanlage. 
l: o.tt ~ ~ ".ttTt!L ·~l;t"' ., 

".:tntl. 
• oI..1. .. d't 

.!19 rr „ f1;)0S. c1 • d t!oe„jcr eJ-0
0

.;~j a. e l'. ne => 
!o nord a~all~od vcr d~i~ orlo 

~e~c o ~ e~~b~tt~ ä ~et aov ~u 
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Ausfertipu_gg__ 

Öffentliche Sitzung Kiel, 
der Wiedergutmachungekammer 

den 5. Februar 1 59 

bei dem Landgericht in Kiel 
- 16. RC 6/58 -

Gegenwärtig, 
Landgerichtsrat Heyne 
als Vorsitzender, 
Landßerichtarat Dr. Raetz, 
Landgerichtsrat Gerhardt 
als beisitzende Richter. 
Justizangestellte Hopp 
als Urkundebaamtin 
der Geeohäftestelle. 

In der Rückerstattungasaohe 
Frau 

''? 12, FEB. 19 

-

deffirma Wallach geborene Grunewald, Santiago de Chile, 

Casilla 9741, 

t 

rl 

Antragstellerin, 

-Ver.tahrensbevollmächtigte: Rechtsanwälte Dr. G. Tochtermann 

und I. Tochtermann in Stadthagen, Obernstraße 23-

gegen 

das Deutsche Reich, vertreten durch den Bundeeminlater 

der Finanzen in Bonn, dieser vertreten durch die Ober­

finanzdirektion Kiel in Kiel, 
Antragsgegner, 

erschienen bei Autruta 

1. für die Antragetell0rin und die Rechtsanwälte 
Dr. Toch*ermann und Tochtermann Justizinapektor 
Utecht mit Un·tervollmacht, 

2. tUr dae Deuteohe Betch und die Obartinansdirektion 
Kiel RegierUJ18arat Heller. 

Die Parteien vergl 1 c h e n sich zur Beilegung 

dee vorliegenden Verfahrene wie folgt, 

1. Die Parteien verzichten euf ihre Rechte aua dem roohte­

Jt ff ltrl:itt1gen Beaohlu.B vom 16. IVlli~z 1956 (16 RC 5,/54 dieaer 

~n die Kammer)• 
berfinanzdirektion 

K i e 1 -2-
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2. Das Deutsche Beioh verpflichtet s1oh, der Antragstel­

lerin ale Ersatz für die Entziehung von Umzusag1.1t ein­

eohlieSlioh nicht genehmigten Beipacke den Betrag von 

15.000,- DM (1.w.1 fünfzehntausend Deutsche Mark) zu 

zahlen. 
. 

3.·u1t den Vereinbarungen unter Ziffer 1 und 2 s:.tnd alle 

gegenseitigen rtiokerstattungsreohtlichen AnsprUche aus 

dem vorliegenden Verfahren und dem Verfahren 16 RC 53/54 

der Kammer abgegolten. 

4. Die Kosten dee Verfahrene werden gegeneinander aufge­

hoben. Dabei geben die Parteien da?on aus, daß Gerichts­

gebühren nicht angesetzt werden. 

vorgelesen und genehmigt. 

Beschlossen und verkündet: 

GerichtsgebUhren werden nicbt angesetzt. 

gez. Heyne . gez. Hopp 

Zugleich unter BeglaubigQng 
der Richtigkeit der tlbertragung 
aus dem Stenogramm. 

Ausgefertigt: 
den 11. ·Februar 1959 

l ~~u4\ ~ 
~ \i~J tizangestellter 

dabeamter der Geschäftsstelle 

es Landgerichts. 
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